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1. ORGANE/STATISTIK 
 

Schlussbericht Präsidialjahr 2018/2019 

Clubmotto: «Sportlich Fair» 

 

 

VORSTAND 2018/2019 
 

Präsident Laurent Y. Wyss 

Pastpräsident André B. Wiese 

Präsident elect Stefan Frei 

Sekretär Oscar Olano 

Kassier Christian Jetzer 

Clubmeister Roland Schweizer 

Programm Serge Lutgen 

 

 

DIENSTE UND KOMMISSIONEN 2018/2019 
 

Aufnahmekommission André Baltensperger 

Berufsdienst + RYLA Stefan Frei 

Gemeindienst Giovanni Nanni und Victor Pensa 

Internationaler Dienst Remo Egloff 

Jugenddienst  Corsin Farrér 

Medizinischer Hilfsfonds J. Thomas Lambrecht 

Rotary Foundation Davy O. Hess, Walter E. Haefliger 

SOS Fonds Nico A. Rubeli 

Bulletin André Jordan 

 

Revision Christoph Bürgenmeier, Christian Trachsel 

Archiv Peter Deiss 

 

 

MITGLIEDERBESTAND 2018/2019 
 

Stand Juni 2018 75 

Übertritte keine 

Austritte keine 

Neumitglieder keine 

Todesfälle 3 

Stand Juni 2019 72 
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PRÄSENZ  
 

Marco Klotz 

 

Präsenz pro Quartal 2018/2019 

Juli/August/September 48.74% 

Oktober/November/Dezember 52.35% 

Januar/Februar/März 52.11% 

April/Mai/Juni/ noch in Arbeit 

 

 

STATISTIK ALTER (STAND AUGUST 2019) 
  

Anzahl Aktivmitglieder 72 

davon präsenzbefreit 28 

Aktuelles Durchschnittsalter 63.4 Jahre 

Altersmedian 63.6 Jahre 

Alter beim Eintritt 42.2 Jahre 

 

 

ALTERSPYRAMIDE (STAND AUGUST 2019) 

< 30 30-39 40-49 50-59 60-69 70-79 >80 

0 6 5 15 24 15 7 

0% 8.3% 6.9% 20.8% 33.3% 20.8% 9.7% 
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2. EINLEITUNG 
 

 

 

Ende Juni 2018 durfte ich anlässlich der Amtsübergabe das Präsidentenamt von André Wiese 

übernehmen. Es war mir eine Ehre die Leitung unseres sehr gut geführten Clubs zu übernehmen, 

welcher durch das Jahresmotto «Rotary – Kulturelle Vielfalt» geprägt war.  

Nach einem reichen Jahr an Kultur konnte ich zusammen mit unserem Programmchef Serge Lut-

gen für das Amtsjahr 2018/2019 das neue Jahresmotto «Sportlich Fair» bestimmen. 

 

Folgende Akzente sollte das neue Motte setzten: 

 

• Fairer Umgang in allen Lebenslagen und im Club 

• Toleranz: Denkt bitte immer wieder daran, dass wir freiwillig und gemeinsam im Rotary 

Club uns für Gutes einsetzen wollen und dabei auch nicht immer alles professionell ab-

laufen kann und soll 

• Sportsgeist: Mit dem Ziel etwas zu erreichen 

• Teamgeist: Fortführung und Entwicklung unserer Projekte (es dürfen sich alle engagie-

ren und einbringen) 

 

Und vielleicht auch eine etwas kritische Auseinandersetzung mit dem Thema «Sportlich Fair» was 

im Sport oft zu kurz kommt, wie wir dies bei aktuellen Sportanlässen öfters sehen können. 

 

Das Motto «Sportlich Fair» hat uns ein Jahr lang begleitet. Der faire Umgang mit allen Mitgliedern 

war mir im vergangenen Jahr ein grosses Anliegen. Ich glaube wir konnten das Ziel gemeinsam er-

reichen. 

 

An dieser Stelle möchte ich speziell allen Vorstandsmitgliedern und Dienstchefs für Ihre grosse 

Unterstützung und Ihren Einsatz für den Rotary Club Basel-Riehen im Clubjahr 2018/2019 herz-

lich danken. 

 

Vorstand 

André Wiese Past Präsident, Serge Lutgen Programmchef, Christian Jetzer Kassier, Roland 

Schweizer Clubmeister, Oscar Olano Sekretär, Stefan Frei Präsident elect und Berufsdienst 

 

Dienstchefs und weitere Funktionen 

Giovanni Nanni und Victor Pensa Gemeindienst, Remo Egloff Weltgemeindienst, Walter E. Haef-

liger Webmaster, Nico Rubeli S.O.S. Fonds, Thomas Lambrecht Medizin Drittwelt, Corsin Farrér 

Jugenddienst, Davy Hess Rotary Foundation, André Baltensperger Aufnahmekommission, André 

Jordan Bulletin, Daniel Röschli Versand und Tagespräsident, Marco Klotz Präsenz, Christoph 

Bürgenmeier und Christian Trachsel Revision, Peter Deiss Archiv 

 

Auch meiner lieben Frau Nicole möchte ich herzlich danken, denn sie unterstütze mich immer wie-

der in vielerlei Hinsicht. 

 

Am 27.06.2019 durfte ich das Zepter an Stefan Frei übergeben. Ich wünsche ihm und seiner Crew 

alles Gute und viel Erfolg im Amtsjahr 2019/2020. 

 

Euer abtretender Präsident 

Laurent Y. Wyss 
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3. JAHRESPROGRAMM/-VERLAUF 
 

 

 

Serge Lutgen Programmchef stellte ein hervorragendes Programm zusammen, welches mit 

vielen Highlights gespickt war. Durch das Motto «Sportlich fair» wurde das Sportlerherz von Serge 

angeregt. Er konnte viele Referentinnen und Referenten gewinnen, welche über Sport, Wirtschaft 

und Politik berichteten. 

Es war uns natürlich klar, dass so ein dichtes Programm die eine oder andere Rotary-Diskussion 

unterbrach. Nichts desto trotz inspirierten die Vorträge sicherlich viele unserer Mitglieder. 

 

 

Erstes Halbjahr (01.07.-31.12.2018) 

Am 17.8.2018 wurde der Anlass «Em Bebbi sy Jazz» erfolgreich durch unser Organisationsteam 

organisiert und mit zahlreichen Helfern aus Rotarier-Familien durchgeführt.  

Bereits am 27.09.2019 beehrte uns der Governor Roland Wunderli mit einem Besuch in den Lan-

gen Erlen und dankte dem Club für das Engagement in den zahlreichen Projekten. Dank einem 

Sparlunch durften wir einen Betrag von CHF 632 an das Distrikt-Projekt ROKJ spenden. 

 

Der Tennissport wurde mit den Herren Peter Frey, Marco Chiudinelli, Marc Zimmermann und 

Yves Allegro eingehend behandelt, sodass wir nun echte Tennisspezialisten geworden sind und ei-

nen tiefen Einblick in den Profitennisalltag erhielten.  

Auch der Starschiedsrichter Urs Meier zeigte uns wie ein guter Schiedsrichter mit antizipativen Fä-

higkeiten ein Foulspiel erahnen kann. 

 

Der Reitsport wurde uns durch den Vizepräsidenten des CSI Basel Christoph Socin nähergebracht.  

 

Auch der ehemalige Präsident des Bundesverwaltungsgerichtes Markus Metz und der Notar Dieter 

Gränicher referierten über die Fairness innerhalb der Justiz. Aber auch Top Manager wie CEO 

Marco Gadola von Straumann Medizinaltechnik oder Dr. Thomas Staehelin mit der Steuervorlage 

«SV17» sowie Thomas Kubli mit der Photovoltaik vertieften aktuelle Themen.  

 

Dank des Sparlunchs zu Gunsten des Weltgemeindienstes Projekt «Kinderheim Prokohara» 

konnte direkt eine Spende an Barbara Rentsch überreicht werden. Das Ganze wurde durch Rota-

rier Remo Egloff organisiert und gesponsert. Mit einer Baumpflanzung wurde das Distriktziel noch 

erfüllt. Der gemütliche Anlass in einer Werkshalle förderte unser Clubleben. 
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Im Dezember durften wir mit unserem Rotarier Pfarrer Nico Rubeli einen besinnlichen Weih-

nachtsgottesdienst in der St. Alban-Kirche feiern, wo uns Erzpriester Nikolic Milutin Gastrecht 

gab. Unsere Tochter Natalie Ammann-Wyss sang in Begleitung von Nicolas Mäglin Weihnachtslie-

der in der Kirche und danach moderne Lieder im Gasthof Sternen, wo wir nach einem Winter 

Apéro mit Kastanien ein feines Essen zu uns nehmen durften. Auch die Witwen von unseren ver-

storbenen Rotariern genossen den gemeinsamen Abend mit uns. 

 

 

 
 

 

 

Zweites Halbjahr (01.01.-30.06.2019) 

Klassifikationsvorträge von unseren Rotariern Dieter Köberle, Roque Romero und Victor Valder-

rabano gaben uns in den ersten Wintermonaten tiefe Einblicke in ihr Berufs- und Familienleben. 

 

Die Projektunterstützung für einen Bildband «Felix Hoffmann» wurde durch seinen Sohn ange-

regt, welcher der Rotary Club anlässlich einer a.o. MV seine finanzielle Unterstützung zusagte. 

 

Hans-Georg Hofmann, Künstlerischer Direktor, brachte uns das Sinfonieorchester näher, welches 

bedingt durch den Umbau des Stadt-Casinos inspirierende Wanderjahre absolviert.  

 

Profi-VR Rolf Soiron sinnierte über das enorme Wachstum der Menschheit und Wirtschaft in den 

letzten 50 Jahren. Aber auch Bruno Dallo, VR und ehemaliger CEO der Scobag Privatbank, sowie 

Peter Schaub, Partner schaub & partner, gaben uns tiefe und persönliche Eindrücke in die Wirt-

schaft. Mit Nadja Hauser erhielten wir Einblicke in die Welt der jungen Artisten durch den weltbe-

rühmten Anlass «Young stage».  

 

Die Rotarier Pierre Ditziker (Bericht übers Ozeanium), Thomas Lambrecht (Bericht übers Spital in 

Indien) und Davy Hess (Bericht Rotary Foundation/Grants-System) bereicherten unsere Lunchs 

mit fundierten Referaten. 

 

Amtsübergabe 27.06.2019, Kaisersaal im Fauteuil Theater Basel 

Claude Rasser gab uns einen tiefen Einblick in die Theatergeschichte des Fauteuils. Im Kaisersaal 

wurde die Amtsübergabe vom amtierenden Präsidenten Laurent Wyss an den neuen Präsidenten 

Stefan Frei vollzogen. 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:St._Albankirche2_(Basel).jpg
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Jahresprogramm 2018/2019, Rotary Club Basel-Riehen 

Motto: Sportlich Fair

DATUM AKTIVITÄT BEMERKUNGEN

28.06.2018 Amtsübergabe

05.07.2018 Plauderlunch, 1. VS 1. Vorstandssitzung

12.07.2018 Plauderlunch

19.07.2018 Plauderlunch

26.07.2018 Plauderlunch

01.08.18 1. August Mittwoch

02.08.2018

09.08.2018 Vortrag Markus Metz, ehem. Präsident des Bundesverwaltungsgerichts: "Sportliche Gerichte - faire Parteien, oder umgekehrt?"

16.08.2018 Vortrag Thomas Kubli, Inhaber Suncontract: " Fotovoltaikanlagen - wie baut und investiert man heute optimal?"

17.08.18 Em Bebbi sy Jazz

23.08.2018

30.08.2018 Vortrag/2. VS 2. Vorstandssitzung, Peter Frey Leiter Swiss Tennis Academy: "Selbst- und Fremdeinschätzung, Umgang mit Fehlern"

06.09.2018 Vortrag Dr. Thomas Staehelin, Partner FROMER Advokatur und Notariat: "SV17"

13.09.2018 1. MV 1. Mitgliederversammlung

20.09.2018

27.09.2018 Governor Governor Besuch Roland Wunderli, 10:45h - 11:15 Präsident/Sekretär, 11:15 Vorstand/Kommission; Sparlunch

04.10.2018

11.10.2018 Vortrag Marco Chiudinelli, ehem. Tennisprofi: "Fragestunde"

18.10.2018 Vortrag Marco Gadola, CEO Straumann Medizinaltechnechnik: "Herausforderungen eines globalen Marktführers"

25.10.2018 Vortrag Urs Meier, ehemaliger internationaler Fussball-Schiedsrichter: "Du bist die Entscheidung"

01.11.2018 Vortrag Dieter Gränicher, Notar Basel  Fairness in der Justiz

08.11.2018 Christoph Socin, Unternehmer: "Fairness im Reitsport"

15.11.2018 Vortrag Marc Zimmermann, Turnierdirektor Swiss Indoors Basel

22.11.2018 3.VS 3. Vorstandssitzung / Sparlunch"Remo Egloff" (Ort!)

29.11.2018 Vortrag Yves Allegro, Trainer U14 Swiss tennis federation: "Das Leben eines Doppelspielers"

06.12.2018 2. MV 2. Mitgliederversammlung

13.12.2018 Weihnachtsfeier Weihnachtsfeier im Gasthof zum Goldenen Sternen, St. Alban-Rheinweg 70 und St. Alban-Kirche

20.12.2018

27.12.2018 Plauderlunch

03.01.2019 Plauderlunch

10.01.2019 Plauderlunch

17.01.2019 Klassifikationsvortrag Dieter Köberle

24.01.2019 Plauderlunch

31.01.2019 Klassifikationsvortrag Roque Romero

07.02.2019 Klassifikationsvortrag Viktor Valderrabano

14.02.2019 a.o. MV Vorstellung Bildband durch David Hoffmann, ausserordentliche Mitgliederversammlung

21.02.2019 Anja Halbeisen: Bericht RYLA

28.02.2019 Plauderlunch

07.03.2019 Plauderlunch

11.03-13.03. Basler Fasnacht

14.03.2019 Plauderlunch Fasnachtsdonnerstag

21.03.2019 Hans-Georg Hofmann, Sinfonieorchester Basel

28.03.2019 4. VS 4. Vorstandssitzung / Nadja Hauser; YOUNG STAGE

04.04.2019 Rolf Soiron, «1968-2018 - 50 Jahre in der Industrie»

11.04.2019 Bruno Dallo, VR Mobiliar, ehem. CEO Scobag Privatbank AG, «Fairness in Corporate Governance»

18.04.2019 Plauderlunch Gründonnerstag

22.04.19 Ostermontag

25.04.2019 Plauderlunch

01.05.19 1. Mai (Mittwoch)

02.05.2019 Thomas Lambrecht, Referat über den Besuch in Indien

09.05.2019 Pierre Ditziker, Ozeanium 

16.05.2019 Peter Schaub, Partner weber schaub & partner AG, Fairness

23.05.2019 5. VS 5. Vorstandssitzung                                  

30.05.19 Auffahrt entfällt

06.06.2019 Plauderlunch

10.06.19 Pfingstmontag

13.06.2019 3. MV 3. Mitgliederversammlung 

20.06.2019 Davy Hess, Rotary Foundation

27.06.2019 Amtsübergabe Amtsübergabe im Theater Fauteuil mit Claude Rasser und Apéro riche
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4. VORSTANDSSITZUNGEN UND MITGLIEDERVERSAMMLUNGEN 
 

 

 

Sämtliche Vorstandsitzungen und Mitgliederversammlungen konnten im Clubjahr 2018/2019 ord-

nungsgemäss abgehalten werden. 

 

5 Vorstandssitzungen 

3 Mitgliederversammlungen  

1 ausserordentliche Mitgliederversammlung 

 

(Termine siehe Jahresprogramm) 

 

 

Einen speziellen Dank möchte ich dem Sekretär Oscar Olano aussprechen, der mich bei der Füh-

rung der Sitzungen stets tatkräftig und kompetent unterstützt hat. 
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5. GOVERNORBESUCH 27.09.2018 
 

 

 

Das Jahresmotto «Sportlich Fair» ergänzte sich bestens mit dem Jahresmotto «Zeichen setzen» 

von Governor Roland Wunderli für den District 1980.  

 

Dankschreiben vom Governor Roland Wunderli vom 29.09.18 

 

Lieber Laurent,  

 

Ich danke Dir und Deinem Team nochmals herzlich für die sehr freundliche Aufnahme, und die 

interessanten und informativen Gespräche, welche sehr aufschlussreich gewesen sind.  

 

Ich habe mich vor allem über das grosse Engagement für die zahlreichen lokalen Projekte gefreut, 

aber auch das langjährige und nachhaltige medizinische Auslands-Projekt von Thomas Lam-

brecht verdient sehr grosse Anerkennung. Auch das Bestreben nach immer mehr jugendlichen 

Neumitgliedern zeigt den richtigen Weg. Wer weiss, vielleicht werden ja mit den Jahren auch die 

Frauen ein Thema….  

 

Vielen Dank auch für den leckeren Sparlunch, welcher den schönen Betrag von CHF. 632.—, für  

das Distrikt-Projekt ROKJ, eingebracht hat. Merci vielmals auch für die feinen Whisky-Stengeli!  

Ich wünsche Dir ein erfreuliches und erfolgreiches Präsidialjahr und stehe Dir für weitere Infor-

mationen jederzeit gerne zur Verfügung.  

   

Mit den besten rotarischen Grüssen.  

 

Roland 
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6. TODESFÄLLE/AUFNAHMEN 
 

Leider verstarben im letzten Amtsjahr 2018/2019 das Gründungsmitglied Hanns Studer, Fried-

helm Döhl, Michael Kessler und Werner K. Meyer, welche uns immer in Erinnerung bleiben wer-

den. 

 

 

Friedhelm Döhl Michi Kessler  

7. Juli 1936 – 25. September 2018 14. Juni.1958 – 10. August 2018 

 

 
 

 

 

Werner Karl Meyer Hanns Studer (war nicht mehr Clubmitglied) 

18. Oktober 1924 – 22. August 2018 2. März 1920– 28. Oktober 2018 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Es erfolgten keine Aufnahmen (siehe Bericht Aufnahme- und Mitgliedschaftskommission) 
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7. BERICHTE AUS DEN DIENSTEN 
(verfasst durch die Dienstchefs) 

 

Ich möchte den Dienstchefs für ihre Arbeit herzlich danken. Es wird mit viel Engagement im Hin-

tergrund gearbeitet, was oft gar nicht wahrgenommen wird. 

 

 

 

Aufnahme- und Mitgliedschaftskommission – Rot. André Baltensperger 
Die AMK hatte das Ziel, dem Club im Clubjahr 2018/19 zwei bis drei Neuaufnahmen zu beantra-

gen. Nach dem einschlägigen Vorauswahlverfahren wurden der AMK im Berichtsjahr zwei Kandi-

daten vorgeschlagen. Beiden Kandidaten hat die AMK nach Beratungen am 14.02.19 sowie am 

23.05.19 zugestimmt und das Genehmigungsverfahren gemäss Reglement bei den Clubmitgliedern 

eingeleitet. Ein Kandidat hat indes seine Kandidatur zurückgezogen, da er durch eine berufliche 

Veränderung den Wohnort wechseln musste; die andere Kandidatur ist positiv verlaufen und wird 

im neuen Berichtsjahr mit der Aufnahme des Kandidaten abgeschlossen werden. Hiermit konnte 

im Berichtsjahr eine Neuaufnahme zumindest angebahnt werden. 

 

 

 

Berufsdienst/RYLA – Rot. Stefan Frei 
RYLA  

Gibt jungen Menschen, die am Anfang ihrer beruflichen Laufbahn stehen die Möglichkeit sich an 

einem Seminarwochenende im Bereich Führungsaufgaben weiter zu entwickeln. Die Clubs bezah-

len jeweils Fr. 850.-‐ pro unterstützten jugendlichen Teilnehmer. Unser Club durfte auch in diesem 

Jahr wieder zwei ambitionierte junge Menschen unterstützen. Beide haben sich durch Kurzvor-

träge an einem Lunch begeistert geäussert und herzlich bedankt.  

Auf Distriktebene gibt es folgende weitere Projekte unter dem Berufsdienst: Visite, LIFT und ROKJ 

Da sich meiner Meinung nach Rotary dort engagieren soll, wo der Staat und die Gesellschaft nicht 

bereits alle Bedürfnisse abdecken, unterstützen wir die folgenden Projekte nicht.  

 

Visite  

Ist der Austausch von Lehrlingen zwischen Betrieben mit demselben Lehrberuf während 2 - 3 Wo-

chen, entweder in verschiedenen Sprachregionen oder in verschiedenen Ländern.  

  

LIFT  

Ziel: Jugendlichen aus Verhältnissen mit erschwertem Leben oder Bildungssituationen den direk-

ten Einstieg in die Berufsbildung ermöglichen. Ein sehr aufwändiges Projekt, das in Basel seitens 

der Sonderschulen bereits so gut abgedeckt ist, dass wir keinen Handlungsbedarf sehen. 

 

ROKJ 

Integration und Unterstützung von wirtschaftlich und sozial benachteiligten Kindern und Jugend-

lichen. Hier verhält sich die Situation ähnlich wie beim Projekt LIFT und wir sehen keinen Ansatz 

um hier sinnvoll zu handeln, denn vom Staat her ist hier in unserem Stadtkanton das Angebot be-

reits sehr dicht. 
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Gemeindienst – Rot. Giovanni Nanni / Rot. Victor Pensa 
Für das Clubjahr konnten wir keine Organisation unterstützten. Der vorgesehene Sparlunch mit 

dem Neutralen Quartier-Verein Hirzbrunnen konnte mangels einer Ansprechperson, seitens des 

Vereins, nicht durchgeführt werden. 

Wie bereits an der letzten Mitgliederversammlung angesprochen, laufen im Moment Bemühungen 

mit dem Verein Trendsport Basel eine mögliche Unterstützung für Jugendliche, denen die finanzi-

ellen Möglichkeiten fehlen, um an den Veranstaltungen des Vereins teilzunehmen, auszurichten. 

Allerdings möchten wir klare Richtlinien schaffen, damit das Geld auch am richtigen Ort verwen-

det wird. Frau Karin Bleile, die Präsidentin des Vereins, ist gerne bereit an einem Lunch den Verein 

und seine Arbeit vorzustellen. 

Es wäre eine gute Möglichkeit den Jugendlichen eine sinnvolle Freizeitgestaltung zu ermöglichen. 

 

 

 

Internationaler Gemeindienst – Rot. Remo Egloff 
Die Aktivitäten des Weltgemeindienstes sind seit Jahrzehnten auf Neapel konzertiert.  

Nach der langjährigen Unterstützung und Mitarbeit im SRK und dem Nepalesischen Roten Kreuz, 

helfen und unterstützen wir nun seit 6 Jahren ein Kinderheim in Pokhara, Nepal (beiliegender 

Newsletter gibt darüber Auskunft). 

 

Lieber Remo (Auszug aus dem Newsletter August 2019) 

 

Wir freuen uns sehr, Ihnen diesen Newsletter direkt aus dem CWA Kinderheim zu senden. Seit 

drei Wochen sind wir wieder in Nepal und konnten schon viel mit den Kindern unternehmen.   

 

Neuzugang im Kinderheim  

Seit Anfang Juni haben wir ein neues Mitglied in der CWA Kinderheim-Familie – Prabin Thapa 

ist ein achtjähriger Junge aus der benachbarten Gemeinde Sarangkot. Die Mutter hat vor drei 

Jahren die Familie verlassen und der Vater, ein Alkoholiker, ist vor sechs Monaten verschwun-

den. Seitdem haben sich verschiedene Familien aus dem Dorf um Prabin gekümmert und er be-

suchte nur unregelmässig die Schule. Schliesslich wurde das zuständige Jugendamt informiert, 

welches die erforderlichen Dokumente erstellte und bei uns um eine Aufnahme ins Kinderheim 

anfragte. Prabin hat im Heim schnell neue Freunde gefunden und geht nun gemeinsam mit allen 

anderen Kindern regelmässig zur Schule.  

 

Wechsel im Hostel 

In diesem Frühjahr haben Binod (20 J.) und Bibek (18 J.) die Prüfungen für den Schulabschluss 

der 10. Klasse abgelegt. Beide haben die Prüfungen mit gutem Ergebnis bestanden und sind Ende 

Juni in unser Hostel umgezogen. Dort wohnen sie jetzt zusammen mit Santosh und Bishal. Binod 

und Bibek haben mittlerweile eine zweijährige Ausbildung an einem College für Hotelmanage-

ment begonnen.  

 

Nepali Neujahr 2076  

Mitte April haben das neue Nepali-Jahr und das neue Schuljahr begonnen. Alle Kinder haben die 

Jahresabschlussprüfungen bestanden und wurden in die nächste Klasse versetzt. Die meisten 

konnten ihre Noten auf gutem Niveau halten.    
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Jetzt geht auch die kleine Roshani (4 J.) in die Vorschule. Hier präsentiert sie stolz ihre Schuluni-

form.  

Erweiterung der Landwirtschaft Die im Frühjahr zusätzlich erschlossenen Felder sind nun be-

pflanzt und aus dem neuen Treibhaus wurden bereits die ersten Tomaten geerntet. Im Mai gab es 

in Pokhara starken Hagelschlag. Leider wurden dadurch ein Grossteil der Jungpflanzen und die 

gesamte Maisernte vernichtet.  

In den Sommerferien haben die älteren Jungen begonnen, den Fischteich auszuheben. Jetzt in der 

Regenzeit konnten die Kinder beim Reispflanzen mithelfen. Das hat allen Spass gemacht.   

Erneute «Grade A» Auszeichnung und Rechnungsprüfung Im vierten Jahr in Folge ist das CWA 

Kinderheim von den zuständigen Behörden mit «Grade A» ausgezeichnet worden. Mittlerweile 

zählt das CWA Heim in der Gandaki Provinz als das bestgeführte Heim. Dieser Erfolg ist auch 

durch die die Unterstützung unserer Sponsoren und die gute Arbeit unseres Management Teams 

möglich geworden. Unabhängig von der Einstufung durch die Nepali Behörden prüfen wir regel-

mässig alle Belege und Abrechnungen des Kinderheims. Auch für 2018 können wir dem Manage-

ment Team eine fehlerlose Buchhaltung und Transparenz bei den Abrechnungen bestätigen.  

 

 

 

Rotary Foundation – Rot. Davy O. Hess (Walter E. Haefliger) 
Foundation – zu Deutsch: die Stiftung, aber auch die Grundlage/ das Fundament – stellt wahrhaf-

tig das Herzstück der rotarischen Tätigkeit dar. Ihre Aufgabe ist es, den Rotariern zu ermöglichen 

Gesundheitsmassnahmen zu verbessern, Bildung zu unterstützen sowie Armut zu lindern und 

dadurch Völkerverständigung, guten Willen und Frieden zu fördern. Der altruistische Gedanke der 

rotarischen Tätigkeit kommt somit zum Tragen. Die Geschichte der Foundation fusst auf eine 100-

jährige Tradition und verfolgt ausschliesslich gemeinnützige Zwecke. Die Foundation wird finan-

ziert durch Clubbeiträge. Der Rotary Club Basel-Riehen hat seinerseits für das Jahr 2018/2019 

CHF 5‘000.- einbezahlt. Die Verteilung der Gelder erfolgt mittels sog. „Grants“ (Fördermittel), wel-

che wiederum in District Grants sowie Global Grants unterteilt sind. Die Grants werden in Berei-

chen wie Frieden und Konfliktvermeidung/-lösung, Krankheitsvorsorge und -behandlung, Wasser 

und Hygiene, Gesundheit von Mutter und Kind, Elementarbildung, Lesen und Schreiben sowie 

Wirtschafts- und Kommunalentwicklung eingesetzt. Eines der wohl wichtigsten Projekte ist das 

„Polio Plus“ – ein Programm, das die Beseitigung der Kinderlähmung verfolgt. Die einzelnen Clubs 

können ausserdem Projekte eingeben und dafür Fördergelder der Foundation beantragen. Damit 

kann ein Projekt an Bedeutung gewinnen und somit eine erheblich höhere Anzahl von bedürftigen 

Menschen erreichen. Durch die gewonnene Aufmerksamkeit wächst auch die Sensibilisierung auf 

das spezifische Thema, was wiederum die gesellschaftliche Betroffenheit steigert. Deshalb lautet 

die klare Empfehlung für das kommende Jahr, sich mit der Auswahl von geeigneten Projekten aus-

einanderzusetzen und den Mut aufbringen, diese in die Tat umzusetzen. 
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Jugenddienst – Rot. Corsin Farrer 
Mit der Beteiligung am Austauschprogramm verfolgt unser Club das Ziel der Jugendförderung. 

Wir ermöglichen jungen Menschen Auslandserfahrung und leisten einen Beitrag zum Kulturaus-

tausch und zur Völkerverständigung. Während des einjährigen Sprachaufenthalts lernen die jun-

gen Menschen andere Kulturkreise kennen, haben die Möglichkeit sich selbst zu erfahren und ih-

ren Charakter und ihre Persönlichkeit zu stärken. Nachdem im letzten Jahr das Programm nach 

einer kurzfristigen Absage eine Kandidatin ausfiel, konnte erfreulicherweise das Engagement im 

Jahr 2018 wieder aufgenommen werden. 

 

Jahresaustausch: Outbound 18/19 Fiona Kneubühler - Argentinien 

   Inbound 18/19 Fieguerero Mantilla Manuel Vicente - Argentinien 

 

 

 

Medizinischer Hilfsfonds – Rot. Thomas J. Lambrecht 
Für den medizinischen Hilfsfonds war Rot. Thomas Lambrecht unter anderem am Padhar Hospital 

in Zentralindien von 1994 bis 2003 tätig um Kinder mit Lippen -Kiefer Gaumenspalten zu operie-

ren. Er blieb im Weiteren über die Jahre in dauerhaftem Kontakt und hatte die Gelegenheit das 

Spital zur Nachsorge der Kinder mehrfach zu besuchen. Dabei kam auch der Wunsch der dortigen 

Verantwortlichen um eine Erweiterung der Operationsmöglichkeiten zur Sprache da das Spital sich 

in den letzten 25 Jahren zum führenden zentralindischen Spaltzentrum entwickelte.  

Die Grundlagen dafür wurden durch unseren Club geschaffen. Durch Unterstützung der BOTNAR 

Stiftung und der „Friends of Padhar Germany“ konnten 350 000.00 CHF zur Verfügung gestellt 

werden. Für unseren Club besorgten die Kassiers Gerry Jäggi und Christian Jetzer dankenswerter 

Weise die finanziellen Transaktionen. Zur Einweihung der vier nach neuesten technischen und me-

dizinischen eingerichteten Operationssälen fuhr Rot. Thomas Lambrecht Ende März 2019 nach In-

dien und berichtete im Juni 2019 über die Festivitäten und die dabei zum Ausdruck gekommene 

Anerkennung und Dankbarkeit gegenüber unserem Club.  

 

 

 

SOS Fonds – Rot. Nico A. Rubeli 
 

„anders leben, damit andere überleben"  

 

Der SOS Fonds geht in diesem Clubjahr in die dritte Generation.  

 

Mit grossem Respekt sind wir uns des Erbes unseres verstorbenen Rotariers Walter Schneider be-

wusst, der 1985 den SOS Fonds gegründet hat. Eine Idee der Mitmenschlichkeit: wir helfen Men-

schen in Not zu überleben und Raum und Zeit zu öffnen, um einen Neuanfang der persönlichen, 

gesundheitlichen und finanziellen Stabilisierung zu finden. Rotarier Walter Schneider hat seinen 

SOS Fonds persönlich an Rotarier André Jordan übergeben, der den SOS Fonds und auch die Klei-

dersammlungen getreulich weitergeführt und substanziell weiterentwickelt hat. Pastpräsident Ro-

tarier André Jordan hat auch die Weihnachtspaketaktion ins Leben gerufen. Beiden gebührt unser 

grosser Dank. Ebenso Rotarier Theo Meyer, der nicht nur den SOS Fonds in der Kommission tat-

kräftig mitgestaltet hat, sondern Menschen in Not persönlich begleitet hat, bis sie genügend stabil 

und ausgebildet wurden, für sich selber zu sorgen.   

 

Die Kommission SOS Fonds erhält durch die rotarischen Persönlichkeiten mit je ihrer beruflichen 

und menschlichen Kompetenz ein Profil des effizienten und fachlich fundierten Handelns: Rot. 
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Peter H. Altherr, Rot. Hans-Peter Gurdan, Rot. Walter E. Haefliger, Rot. André Jordan (Pastpräsi-

dent SOS Fonds), Rot. Jean-Pierre Lanz, Rot. Theo Meyer, Rot. Nico A. Rubeli (Präsident SOS 

Fonds), Rot. Christian Senn.  

 

Ausschlaggebend für unsere Hilfe ist die Not der einzelnen Betroffenen. So vielfältig und unüber-

windbar erscheinen Situationen, wenn Menschen physisch und psychisch erkranken, wenn Fami-

lien zerbrechen, wenn Familienmitglieder durch Fehlverhalten im nächsten Umfeld zu Opfern von 

Not, Gewalt und sozialem Scheitern werden. Der SOS Fonds ermöglicht harm reduction und Raum 

und Zeit für gesundheitlich und soziales Heilen.   

 

Besonders berührend sind Kinderschicksale, wo wir Raum und Zeit finanzieren können, um die 

nächsten verantwortlichen Erziehungsberechtigten in die Lage zu versetzen, ihre Aufgabe als Mut-

ter und als Vater wahrnehmen zu können. Die Echos der Betroffenen sind für uns eine grosse 

Freude: Menschen finden heraus aus der Abhängigkeit staatlicher Unterstützung und können wie-

der ihr eigenes Leben aus eigener Kraft meistern. Kinder werden schon bei ihrer Geburt, beim Ein-

schulen oder beim Nötigsten: Essen, Kleider und Wohnen geschützt.  

 

Die rotarischen Freunde spenden in bewundernswerter Höhe und Regelmässigkeit. Der Bedarf der 

Unterstützung ist beeindruckend. Die Unterstützungsgelder sind dieses Jahr über den jährlichen 

Spenden. Und die rotarischen Freunde erhalten jedes Jahr Wunschbriefe und -zeichnungen von 

Kindern, denen sie persönlich als „Christkind“, „Engel“ oder „Samichlaus“ ein persönliches Weih-

nachtsgeschenk kaufen, schön einpacken und oft mit einem eigenen persönlichen Antwortbrief 

emotional bereichern. Und Kinder von Armut oder Migration betroffenen Familien erhalten ein 

unerwartet frohes Weihnachtsfest mit einer Bescherung, die ihnen Respekt zurückgibt: alle Kinder 

auf der Welt sind wertvoll, willkommen und geliebt. 
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CICO/Webmaster - Walter E. Haefliger 
Die Homepage unseres Clubs ist das zentrale Informationsportal für alle relevanten Angaben über 

unseren Club, aber auch für Anlässe und Aktionen. Ein passwortgeschützer Teil, nur für Mitglieder, 

enthält weitere Details, Listen, Bilder und Berichte, zur Information der Mitglieder. Gerade für 

neue Mitglieder ist die Homepage eine wahre Fundgrube von Informationen und anhand des Port-

rät-Albums können sie sich auch mit den Gesichtern der übrigen Mitglieder vertraut machen. Da 

auf unserer Homepage immer alle Informationen auf dem neusten Stand sind, lohnt es sich auch 

für langjährige Mitglieder, regelmässig vorbeizuschauen.  

 

Auf der Homepage finden Besucher nicht nur alle Informationen zu den Mitgliedern, sondern auch 

Dokumente wie Berichte, Protokolle, Bilder und das wöchentliche Bulletin über die letzten Jahre.   

 

Das «Gerüst» dieses Informationssystem wird zentral von Rotary Schweiz/Liechtenstein zur Verfü-

gung gestellt und regelmässig mit Updates versehen. Die Club-Informationen werden vom CICO 

fast täglich auf den neusten Stand gebracht. Neuerdings können sich die Mitglieder für bestimmte 

Anlässe direkt auf der Homepage anmelden und deshalb lohnt es sich für alle Mitglieder, regelmäs-

sig auch die Agenda anzusehen.  

 

Ein für Mitglieder wichtiges Thema sind die LOGIN-Informationen für den Mitgliederbereich. Im-

mer wieder kommt es vor, dass Mitglieder ihre E-Mail-Adresse ändern oder ihr Passwort verges-

sen. Klicken Sie in einem solchen Fall nicht auf die Taste «Ich habe mein Passwort vergessen», 

sondern kontaktieren Sie den CICO (Walter E. Haefliger). Der kann umgehend helfen. 
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8. KASSENBERICHT FÜR DAS CLUBJAHR 2018/2019 
 

 

Der nachfolgende Kassenbericht wurde durch unseren Kassier Christian Jetzer erstellt. Ich möchte 

ihm für die umfangreiche Arbeit bestens danken. 


















